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ÄnMlal l zur Lmbacher Zeilung Rr.3l9.
Zienstag, den 23. September 1884.

(3938 - 1) Gonenr»llu»sH«ibun8
Zur Wiederbeschunss einer in der l. l. Män»

ner.Strafllnstalt zll Lnibach erledigten prouisori»
scheu Gefangcnwach.Aufschcrstcllc zweiter Classe
mit dem Gehalte jährlicher 260 st. ö. W. nnd
iiöproc. Actiuitätszulassc, dann dem Genusse der
lasürnmäßigcn Unterkunft nebst Service, jedoch
nur fiir die Person des Aufsehers, dem Bezüge
einer täglichen Vrotportion von 840 Gramm und
drr Montnr nach Maßgabe der bestehenden Uni-
formierungsvorfchrift wird hiemit der Concurs
ausgl'schricuen.

Die Bewerber haben ihre gehörig belegte»
Gesuche uuter Nachwcifung der vorgeschriebenen
Erfordernisse, als: des Lebensalters (»licht über
35 Jahre), guter Gesundheit, des unbescholtene»
Vorlebens, der Kenntnis der Gegenstände des
Vollsschltlunterrichtes und der beiden Landes-
sprachen sowie allfälliger Kenntnis eines Gewerbes
und des durch Militärdienstlcistung begründeten
Anspruches auf eine Anstellung in, Civilstaats-
bienste

binnen v ier Wochen,
vom 30. September 1884 an gerechnet, bei der
gefertigten f. l. Staatsanwaltschaft zu überreichen.

Jeder neuangcstclltc Gefangenaufseher hat
eine einjährige probeweise Dienstleistung zurück-
zulegen, wornach erst nach erprobter Befähigung
seine definitive Ernennung erfolgt.

Laibach am 20. September 1884.
K. l . Staatsanwaltschaft.

(3937—1) Goncne»-Ku«sHr«ibun« Nr. 675.
An der zweiclassi'lien Volksschule in Wciniz

kommt die zweite Lehrstelle, um welche fich auch
Lehrerinnen bewerben können, zur definitiven,
eventuell provisorischen Besetzung.

Mi t dieser Lehrstelle ist ein Iahrcsgchalt
von 400 st. nebst Naturalquarticr verbunden.

Die Gesuche sind im vorgeschriebenen Wege
b is längstens 15. Oktober l. I .

beim gefertigtenNezirksschulralhe zu überreichen.
N. l. Bezirksschulrat!) Tschernembl, am

ll», September 1864.

(3928-2) Hekrerftelle. Nr. 581.

Nn der cinclassigcn Volksschule in Michel,
strtten ist die Lehrerstelle mit dem Gehalte von
45,0 fl. und der Naturalwohuung im Schulhause
sogleich zu besehen.

Mi t Lehrbcfähigungs.. resp, Reifezeugnisse
und sämmtlichen Anstclluugsdeercteu belegte
Gesuche sind längstens bis

10. O k t o b e r 1 8 8 4
im Wege der vorgesetzten Bezirksschulbchördc
hicramts einzubringen.

K. l. Bezirksschulrat!) Krainburg, am I7ten
September 1884.

(3763—2) Hunllmackunl,. Nr. 4648.
Vom l. l. Bezirksgerichte Nassenfuh wirb

bekannt gemacht, dass die, auf Grundlage der
zum Behufe drr
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgcmcinde Zagrad
gepflogenen Erhebungen verfassten Besitzbogen
ncbst den berichtigten Verzeichnisse» der Liens»-
schaslen. den Mappencopie» und den Erhebunas-
Protokollen durch

vierzehn Tage
vom Tage der ersten Einschaltung dieser Kund-
machung zu jedermanns Einsicht in der dies.
gerichtlichen Amtötcmzlei aufliegen.

Für den Fall, als Einwendungen aeacn
die Richtigkeit dieser Bcsitzbogc» erhoben wer.
den sollten, wird zur Vornahme weiterer Er»
hebnngcn der Tag auf den

6. Ok tobe r 1884
vorläufig in der Gerichtslanzlci bestimmt.

Zugleich wird den Interessenten bekannt
gegeben, dass die Uebertragung der nach § 118
des allgemeinen Grundbuchsgesetzes amortisier»
baren Privatsordcrungcn in die neuen Grund»
buchseinlagen unterbleiben kann, wenn der
Verpflichtete noch vor der Versassuug dieser
Einlage darum ersucht.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß, am 9ten
September 1834.

(3934—1) Hunäm»«i»un«. Nr. 3800
Vom k. l. Bezirksgerichte Lanbstrah wird

hirnlit kundgemacht, dass die auf Grundlage der
Localcrhcbungcn fiir die Catastral-

gcmcindc Äoritno
verfassten Brsitzbogcn nebst den berichtigten
Verzeichnissen, Mappencopien und Erhebungs»
Protokollen Hiergerichts zur allgemeinen Einsicht
aufliegen.

Sollten Einwendungen gegen die Nichtigkeit
dieser Besitzbogc» erhoben werden, fo wirb zur
Vornahme der weiteren Erhebungen der Tag
auf den

6, Oktober l. I .
vorläufig in der Gcrichtstanzlei bestimmt.

Zugleich wird den Interessenten bekannt
gegeben, dass die Uebcrtragung der amortisier»
baren Forderungen in das neue Grundbuch
unterbleiben kann, wenn der Verpflichtete noch

^ vor der Eröffnung der Einlagen darum ansucht.
K, l. Bezirksgericht Landstraß, am 19. Sep.

tembcr 1884,
(38tt6—3) Kunäma«bul>L.

Von dem nefertigten l k. Bezirksgerichte
wird bekannt gemacht, dass, falls gegen die
Nichtigkeit der zur
Anlegnng eines neuen Grundbuches für

die Catastralgcmcindc Gojzd
verfasste» Vesitzbogc», welche ncbst den berichtig-
ten Verzeichnissen der Liegenschaften, der Eopie
der Mappe und den über die Erhebungen aus»
genommenen Protokollen hicrgericktS zur all»
aememen Einsicht aufliegen, Einwendungen
erhoben werden sollten, weitere Erhebungen am

U0. September 1664
hiergerichts werden eingeleitet werden.

Zugleich wird den Interessenten bekannt
gemacht, dass die Ucbertranung von »ach 8 118
a. G. G, amortisierbaren Privatfordcruna.cn in
dic neuenGrulidbuchseinlagen unterbleiben kann,

> wenn der Verpflichtete binnen 14 Tagen nach
Kundmachung dieses Edictcs darum ansucht.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 15. Septem»
ber 1884.

(3881-2) Nr. 2667
MerkmeiftersteVe.

Bei der l. l, V e r g b i r e r l i o n I b r i a
ist die Stelle eines Werkmeisters zu besetzen.

Derselbe ist in die vierte Classe der min»
deren Diener der genannten Direction eingereiht
und bezieht einen Monatsloh» von 42 bis 48 fl.
nebst freier Wohnung oder in Ermanglung
einer solchen einen Wohnungsbeitrag von 30 fl.
jährlich.

Nebst diesem können dem Werkmeister, je
nach Maßgabe seiner persönlichen Eignung und
Vcrdienstlichlcit. Dicnstzulagen von 5 bis 15 f l .
monatlich in Abstufungen von je 5 fl, bewilligt
werden, welche jedoch sowie das Quartiergeld
in die Provision nicht cinrechenbar sind. sowie
letztere überhaupt nach den sür die minderen
Diener der l. l . Nergdirection Ibr ia giltigen
Normalien erfolgt.

Bewerber, welche noch nicht in nranschen
Diensten stehen, werden erst nach einem Probe-
jahre definitiv angestellt. — Bewerber um diese
Stelle haben ihre eigenhändig geschriebenen Ve«
suche bis

3 1 . Ok tober 1884

an die gcsertiate k. k. Vergbirection einzusenden
und darin nebst Alter, körperlicher Rüstigkeit
die volle Eignung für diesen Dienstpostcn und
die Kenntnis der deutschen und slovenischen
oder einer anderen slavischen Sprache nach»
zuweisen. Dieselbrn müssen mit allen in einer
Maschinenwerlstätte mit Schmiede und Gießerei
vorkommenden Arbeiten vertraut sein und n»»
mcntlich in der Monticrung und Reparatur
von Dampf, und Wasscrmotoren sowie sonstl-
gcn Berg» und hüttcnmaschinen erfahren und
tüchtig sein.

Solche Bewerber, welche nebst genügender
praktischer Dienstleistung in gleicher Stellung
auch die Absolvicrung einer Gewerbeschule mit
gutem Erfolg nachweisen, werden bevorzugt.

Ibr ia am 12. September 1884.
K. l . Vergdirertion

Unze i g e b l a t l.
(3702-1) Nr. 2537

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Delleva
m Tlavina (durch Dr.Pllamic)dieReassn>
''»lernn« der dritten, mit Bescheid vom
^ . Juni 1882. Z. Ü121. bewilligten und
!°M stierten dritten excc. Versteigerung
" r dem Anton Kalister von Slaoina Nr. 5
Miriam, gerichtlich anf 3080 fl. geschah-
lM Nealltäl Urb.-Nr. 274. Auszug Nr. 480
'<1 Herrschaft Adelsberg, bewilliget und
y'ezu die Tagsatzung auf den
^ , 14. Oktober 1884.
^"" t lags von 10 bis 12 Uhr. bei diesem
^Nchle mit dcm Anhange angeordnet
Neilv".' ^ die Pfandrealilät bei dieser
wer . ! " " ""ch unter dem SchatzungS-

"e l)i,ua,,gcgeben werden wird.
und V^c ^"waläublgcrn Maria, stranz

Kalister von Adelsberg und Josef Debeuz
von^albach, resp. deren unbekannten Rechts-
nachfolgern, wird erinnert, dass ihnen Dr.
Den. Advocat in AdelSberg. als Curator
ää kewin aufgestellt und dem letzteren
der bezügliche Realfeilbietungsbelcheld zu«
gestellt wurde.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, am
31. März 1884.

(3708—2) Nr. 16497.

Bekanntmachung.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht, dass
für den unbekannt wo befindlichen Kaspar
Knnovar von Untnschischla Nr. 30 Herr
Dr. Ivan Tavcar, Udvocat in Laibach,
als Curator nä acwm bestellt und
demfclben der dicsgerichtliche Feilbie-
tungsbefcheid vom 20. Juli 1884, Zahl
11554. zugestellt worden ist.

Laibach am 24. August 1884.

(3874—2) Nr. 3434.

Bekanntmachung.
Das k. k. Landesgericht Laibach hat

mit Befchluss von 9. September l. I . ,
Z. 5555, über den Rothgerber Anton Repe
aus Schalkendorf wegen Wahnsinnes die
Curatel verhängt, und wurde demselben
fein Bruder Andreas Repe, Grundbesitzer
in Schalkendorf, zum Curator bestellt.

K. k. Bezirksgericht Radmannsdorf,
am 15. September 1884.

^3636-2) Nr. 4897?

Bekanntmachung.
Dem Milo Urh von Rutschetendorf

Nr. (>, nnbrkannten Aufenthaltes, rücksicht.
lich dessen unbekannten Rechtsnachfolgem,
wurde über dieKlage dep^o». 21.August
1884. Z. 4897. der Amia I " ^ " ^
RutfäMndmf Nr. 6 wegen ̂ u N
Halles Herr Peter P ^
als Curator ul! actum de,,cu

der Klagsbescheid. womit zum fummari-
fchen Verfahren die Tagsatzung auf den

25. Oktober 1884,
vormittags 9 Uhr, hiergerichts angeord-
net wurde, zugestellt.

K. l. BezirksgerM Tschernembl, am
22. August 1884.

(3738—3) Nr. 5500.

Bekanntmachung.
Mit Bezug auf das diesseitige Edict

vom 12 Juli 1884, Z. 4480. wird be-
lannt gemacht, dass die in der Vf/cu-
tionssache des Thomas Sllffe von Tatinz
(durch Dr. Ltempihar. Atwocat in Kram-
bürg) gegen Johann V
tcrvellach fm den u'.bcf«n '< w ^ ^ . « H
lichen Johann F " / " H r . , dem ftr
lotende 3icc,lfeH " « « ^ , ^ ^ ^ w m

in Kram-

Krainburg. am
5. September 1664.
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(3919—2) Št. 8651.

Oklic.
Dn6 21). septembra 1884, ob

11. uri dopoludnd, se bo druga ekse-
kutivna dražba, poprej Josipu Hönigs-
manu iz Gradnika, sedaj Jakobu Sne-
dicu iz Luže pristoječih posestnih in
užitnih pravic na pare. St. 4056, 4057
in 4058 davkarske občine Lokvice pri
podpisanej sodniji vršila.

C. kr. okrajna sodnija v Metliki
dnč 10. septembra 1884.

(3539—3) Nr. 6770.

Executive Feilbietungen.
I n dcv Ê ecutlonösache des l t. Steuer»

amtes Mottling (in Vertretung des hohen
l. k. Aerars) wild bei dcm gefertigten Ve>
zirtsgerichte zur Feilbielung dcr dem Ma>
lhias Etalzer von Maschen Nr. 5 als
grundbüchlichen und Mathias Wrinslole von
Oaber als fallischcn Besitzer gehörigen, im
Grundbuche der Steuergemelnde Semiö
Einl -Nr. !469 und 1470 vorkommenden.
auf 29l fl. geschätzten Realitäten auf den

3. O k t o b e r ,
5. November und
5. December 1 8 8 4 .

jedesmal um 11 Uhr vormittags, unter
den sonst üblichen Modalitäten geschritten.

« l. Bezirksgericht Mottling, am
18. Juli 1884.

(3602—2) Nr. 2787.

Relicitation.
Vom k. l. Bezirksgerichte Sittich wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Mathias

Biian vou Ternovca als Cessionär des
Nnto» Kiasovec die Relicitation der im
Grundbuche 8ud Einlage Nr. 7 Catastral-
gemeinde Mulau vorkommenden, dem
Josef Brian von Bojanswerch gehörig ge«
wesene«. auf 1290 st. bewerteten und laut
Feilbietungsprotokolls vom 26. Februar
1884. Z. 890. von Mathias Lesjak von
Großkompole Nr. 2 um den Meistbot per
700 fl. erstandenen Realität bewilliget,
und wird zu deren Vornahme eine einzige
Tagsatzung aus den

2. Oktober 1 8 8 4 .
vormittags 11 Uhr, Hiergerichts mit dem
Beisahe angeordnet, dass diese Realität
um jeden Preis auf Gefahr und Kosten
des säumigen Erstehers hmtangegeben
wird.

K. k. Bezirksgericht Sittich, am 24sten
Juli 1884.

(3901—2) Nr. 5710.

Freiwillige Versteigerung
einer

MWrcaliM.
Ueber Ansuchen der Georg Zaverl-

schen Erbsinteressenten wurde die frei«
willige Versteigerung der im Grund«
buche Ehrenau »ud Ürb.-Nr. 49, Rectf.«
Ns. 53, Einlage Nr. 263 vorkommen'
den. in den Verlass des Georg Zaverl
von Krainburg gehörigen, am Kanker«
flusse zu Krainburg gelegenen, auf 8070 fl.
bewerteten Mühlrealitüt. dermalen be-
stehend aus:

a) dem Wohnhause Nr. 3 am Kan«
te> flusse zu Kramlmrg;

d) derMahlmiihle mit 7 Paar Mühl.
steinen und 12 Stampfen;

e) der Oelpresse mit 16 Pressen
und 32 Stampfen;

ä) der Sügestätte;
o) zwei gewölbten Stauungen sammt

Remisen, einem Schweinstalle und Heu-
behaltnls; "

t) einem Garten und
8) dem mit Gestrüpp bedeckten Ter.

ram. — bewilliget, und ist hiezu die
Feilbietungs-Tagsatzung auf den !

29. September 1884.
vormittags von 9 bis 12 Uhr. in der
Gerichtikanzlei mit dem Anhange ange«
ordnet worden, dass diese Mühlrealität
hiebei auch unter dem Schätzwerte hintan-
gegeben werden, ferner dass ein lOproc.
Vadium zu erlegen, der Kaufschilling
aber in vier gleichen Jahresraten zu
berichtigen sein wird.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
15. September 1884.

(3918—2) Št. 8C52.

Oklic.
Dne* 29. septembra 1884, ob

11. uri dopoludne', se bo druga ekse-
kutivna dražba Martina Stefaniča iz
Rozalnic St. 34 pristoječih posestnih
in užitnih pravic na pare. St. 3423,
3424 in 3853 davkarske občine me-
tliške pri podpisanej sodniji vršila.

C. kr. okrajna sodnija v Metliki
dne 16. septembra 1884.

(3567—3) Nr. 6345.

Erinnerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschee

wird hiemit den mit Tod abgegangenen
Mathias und Elisabeth Hönigmmm aus
Tiefenthal, dann Jakob Mausser aus
Ebenthal, resp. deren Rechtsnachfolgern
und der unbekannt wo befindlichen Maria
Zbasnit von Niederdorf, hiemit erinnert:

Es seien die an dieselben lautenden
diesgerichtlichen Erledigungen Z. 6345,
betreffend das Realfeilbietungsgesuch des
Josef Rambel von Wmdischdorf der den
Paul und Elifabeth Hönigmann von
Tiefenthal gehörigen, gerichtlich auf
1500 fl. geschätzten, in der Catastral«
gemeinde Koflern 8ud Einlage Nr. 839
vorkommenden Realität hiemit dem hiezu
bestellten Curator aä actum, Herrn Jo-
hann Erker von Gottschee. zur weiteren
Verfügung zugestellt worden.

ss. k. Bezirksgericht Gottschee, am
9. August 1684. ^

(3377—3) Nr. 1838.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Seisenberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Jakob
Höferle von Pölland die executive Ver»
steigerung der der Maria Skebe verehel.
Vidmar gehörigen, gerichtlich auf 910 ft.
gefchätzten Realität Urb.-Nr. 95 »ä Gut
Poganiz. Auszug«Nr. 3, bewilliget und
hiezu drei Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

14. Oktober,
die zweite auf den

14. November
und die dritte auf den

16. Dezember 1 8 6 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hin»
tangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen
hat. sowie das Schätzunasprolokoll und
der Grundbuchsertract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Seisenberg, am!
11. Juni 1884.

(3478—3) Nr. 3714.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Lack »lrd
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Anna Lotriö
von Eisnern Nr. 41 die exec. Versteigerung
dtS den, Anton Pce^elj von Eisnern
gehürlgen. gerichtlich auf 12 ft. geschätzten
Essfeuers oder ^ uriauav vißsue, Urbar«
Nr. 11/1. lol. 638 aä Domicil Eisnern,
bewilliget und hiezu drei ^ellbietungs'Ta^
satzuugeu, und zwar die erste auf den

1. Oktober,
dic zweite auf den

4. November
und die drille auf den

5. Dezember 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 11 biS 12 Uhr
hlergenchts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfai'.drealitälenhalfte bei
der er,ten und zweiten Ieilblelung nur
um oder über dem Schätzungswert bei
dcr drillen aber auch unter demselben hin.
tangegetml werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitanl oor gemachtem

Anbote eln lOproc. Vadium zu Handen der
LicitationScommlssion zu erlegen hat, sowie
das Vchätzungsprotololl und der Grund-
buchseftract können in der dksgcrlchlllchen
Registratur eingesehen werden.

«. t. Bezirksgericht Lack, am 17. Au.
gust 1884.

^3506-2) Nr 4338.

Erinnerung
an die unbekannt wo beftudllche Maria

Kos i r .
Von dem l. l. Bezirksgerichte Relfniz

wird der unbekannt wo befindliche» Maria
Koslr hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Maria Marolt von Eodrajica nud prn.68.
5. August 1884. Z. 438, die Klage auf
Verjährt- und Erlojchenertliirung der auf
Einlage Nr. 12 der Catastralgememde
Soorazica sichergestellten Heiratsgutsfor«
derui'g per 410 fl. eingeblacht, und es
Wurde hierüber zur summarischen Ver-
Handlung die Tagsatzung auf den

29. Oktober 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, hiergcrlchts angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselbe
vielleicht aus den t. l. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
I u r l j Drobnlö von Eodrajica als Curator
kä kCtuN bestellt.

Die Geklagte wird hlevon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwaller bestellen und die.
sem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten u»d
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, wldrlgens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eura«
tor nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden wird, und die
Geklagte, welcher es übrigens freisteht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten
Euvator an die Hand zu gebe«», sich die
aus einer Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst beizumesfen haben wlrd.

K. k. Bezirksgericht Relfnlz, am 0ltn
August 1884.

(3504—2) Nr. 4079.

Erinnerung
an die unbekannt wo luftnolichen Johann
P e t e l i n , Marijz Kosmer l von Dane

und Iohaiul Weber aus Gölleniz.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Relfniz

wird den unbelanül wo befindlichen Johann
Petelin, Maria Kosmerl von Dane und
Johann Weber aus Göttenlz hlemit er,
innert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Anton Terhllin von Kernce sub
prü68. 23. Juli 1684, Z. 4079, die Klage
auf Verjährt« und Erloscheuerllälung der
für sie auf Einlage Nr. 75 der Catastral.
gemeinde Wcimz sichergestellten Forderun«
gen per 60 fl., 100 ft. und 60 ft. ange<
strengt, und wurde hierüber zur summa»
rischen Verhandlung die Tagsatzung auf den

29. Oktober 1884,
vormittags 9 Uhr, hlergerichls an-
geordnet.

Da der Aufenthaltsort dcr Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf lhre Gefahr und Kosten den Johann
Pelc.Plldar von Neifniz Nr. 69 als Eu.
rator kä »otum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit felbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen dcr GeiichtSord.
nung verhandelt werden wird, und die
Geklagten, welchen es übrigens freisteht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten
Curator an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst bclzumessen haben werden.

(3798—1) Nr. 7051.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Die mit dem Bescheide vom l l . März
1684. Nr. 2200. auf den 26. Juli 1864
angeordnet a/wesene dritte executive Feil-
bietung der der Anna Sten von Unler»
loquiz Nr.22 gehörige Realität nud Cmr.-
Nr. 2038 all Herrschaft Möllling wird
mit dem früheren Anhauge auf den

21. November'1884
übertragen.

K. k. Bezirksgericht Mottling, am
30. Iuli^1884.

(3477—3) ' ' Nr. 3661.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Lack wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Ignaz Hades
von Srednawas die exec. VersteigeruG
der dem Franz Mezeh von Allosliz Nr. 46
gehörigen, gerichtlich auf 1160 ft. ge"
schätzten Realität 8ud Url>. Nr. 402/379
kä Herrschaft Lack, neue Einlage Nr. 39
der Catastrlilgemeinde Altosliz. bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs - TagsahuN-
gen, und zwar die erste auf den

3. Oktober,
die zweite auf den

4. November
und die dritte auf den

5. Dezember 1684,
jedesmal vormittags von I I bis 12 W'.
im Schlosse Lack mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietuug
nur um oder über dem Schätzungswerte,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach'
tem Anbote ein lOproc. Vabium zu
Handen der Licilatiollscommission zu er-
legen hat. sowie das Schätzungsprotokoll
und der Grundbuchscxtract können in del
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. t. Bezirksgericht Lack, am I5ten
August 1884.
_________ ^7409l5

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Iv""
und Marija M l l l i ö, dam, ssra»zi^

und Mürija M l t l i ö . ,
Von dem l. l. Vezirtsaerichle Reif"«;

wird den unbekannt wo liefiüdüchen I v ^
und Marija Milllo, dann Franzlsta »l"°
Mari j , Milliö hlemit erinner«:

ES habe wider dieselben bei diesem Ot'
richte Ivan Mltl'.e von Podlabor su"
pr268. 23. Juli 1884. Z. 4090. dle
Klage auf Verjährt- und Erloscheoerll̂
rung der für die Genannten auf Einlaß
Nr. 2 Calasttalgemelnde Podtabor sich^
gestellten Beträge per 278 fl. 33 kr.; p"
55 ft. 14 kr.. 278 si. 33 kr.. 55 ft. 14"'
eingebracht, und wurde zur ordentlW
mündlichen Verhandlung die Tagfatz"!"
auf den

29. Oktober 1884, .
vormittags 9 Uhr, hicrgerlchts angeordn"»

Da der Aufenthaltsort der G e t l a ^
diesem Gerichte unbekannt und dieselbe"
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwese""
sind, so hat man zu ihrer Verlretu«"
und auf ihre Gefahr und Kosten v"
Ivan Pelc.Pildar von Neifnlz Nr. "?
als Euralor acl actum bestellt. ,

Die Geklagten werden hlevon zu de>
Ende verständiget, damit sie allenfalls z'
rechten Zelt selbst erscheinen odcr 1^
einen andern Sachwalter bestelle" "
diesem Gerichte namhaft machen, uo.
Haupt im ordnungsmäßigen Wege e
schreiten und die zu ihrer Vertheil«"'"
erforderlichen Schritte einleiten """ «,
wldrigens diese Rechtssache mit den» " '
gestellten Curator nach den Bestimmu"«der Gerichtsordnung verhandelt werde", u

die Geklagten, welchen eS übrigens s '
steht, ihre Rechlsbehelfe auch dem bc"l"'
ten Curator an die Hand zu aebe,', ,
die au« einer Verabsäumung entsteye"
Folgen selbst bchumessen haben n>er° '

K. l. Bezirksgericht Neisnlz. am d "
August 1884.
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(3505 2) Nr. 5942.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vmn t. t. Bezirksgerichte Ootlschee wird
bekannt ucmuchl:

Es fri über Ansuchen des Sleueramtes
Gotlschee die executive Versteigerung der
der Gertrud Loöle von Büchel gehörigen,
»erichlllch auf 885fl. gcschätz en Realität
tom. X11I, toi. 1839 aä Herrschaft Gott-
schee, bewilligt und hiezu dreiFeilbletungs-
Tagjatzungen, und zwar die erste auf den

1. O t t o b c r ,
die zweite auf den

5. November
und die dritte auf den

3. Dezember 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
der Umlslanzlei mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietuug nur um
oder über dem Schätzungswert, bei dcr
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licilationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Llcltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Llcltationsconnnission zu erlegen hat,
siwle das Schiitzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
yerichtlichen Registratur eingesehen werden

K. l. Bezirksgericht Gottschec, am 30stcn
Jul i 1884.

(372H-2) Nr. 3587.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom k. f. Bezirksgerichte Egg wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchm des Josef Hummer
(durch Dr. Sajovic in Cilli) die executive
Versteigerung der der Rosa Dernooöel,
nun verehel. Bla^c von Tschemscheml
gehörigen, gerichtlich auf 440 ft. geschätzten,
im Grundbuche der Herrschaft Gallenberg
Urb.'Nr. 4 1 6 ^ , Einlage Nr. 13 der
Catastralgemelnde Tschemschenil vorkom-
menden Realität bewilligt und hiezu drei
FeilbielungS'Tagsatznngen, und zwar die
erste auf den

6. O l t o b e r ,
die zweite auf den

5. November
und die dritte auf den

6. Dezember 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr, in
der Amtslanziei mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealitllt bei der
ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über dem Schatzwert, bei der dritten
aber auch unter demselben hlntangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
ber Llcltlltions-Commisslon zu erlegen hat,
sowie das Schützungsprolotoll können in
ber diesgerichllichen Registratur eingesehen
werden.

«. l. Vezlrlsgericht Egg, am 28. August
1884.

^ 3 7 7 8 - 2 ) Nr. 3919.

Executive
Vom l. k. Bezirksgerichte Uact wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann ̂ adeZ

don Nalog die executive Versteigerung der
«̂n» Simon Demsar von Smoudnim ge-

^rigen, gerichtlich auf 178 fl. geschätzten
'"ealitüt Einlage Nr. 11 der Calastral
«emiinde Visoko bewilliget und hiezu drei
Wttbictungö-Taasatzungen, und zwar die
"str auf den
.. 10. O l t o b e r ,
b" zweite auf den
, . « . , . 1 1 . November
""d die dritte auf den
iedk« <^^ Dezember 1 8 8 4 .
. 5 ^ vonuiltags von 11 bis 12 Uhr,

dlcser Gerichtslanzlei mit dcm Anhange
^ordne t worden, dass die Pfanorcalilät
Nur " ^ " " ' ^ zweiten Fellbietung
bci k. !> ° ^ "ber dem Schätzungswert,
hlmol <^" °ber auch unter demselben
" ' " d a c h e n werden wird.

Die ttlcltalionLlicdlugnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor aelnachlcm
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
LicitalionScomnnssiou zu erlegen hat, sowie
das Schätzungöprolololl und der Grund- ^
buchsertract können in der diesgerichl-
lichcn Registratur cingcschcn werden. !

it. l. Bezirksgericht ^ack, am ttten
September 1884. i

(3684—2) ^ 3 7 2 0 ^

E^ecutidc
Nealitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des k. k. Steueramtes
Obcllaibach wird die executive Verstei-
gerung der dem Johann Dormis von
Paku gehörigen Realität Bd. V., lol. 393
l̂ ä Frcudenthal, im Schätzwerte per
2365 ft., mit drei Terminen, und zwar
auf den

3. Oktober ,
4. November und
5. Dezember 1884 ,

11 Uhr vormittags, Hiergerichts mit dcm
angeordnet, dass die dritte Feilbietung
auch unter dem Schätzwerte erfolgen wird.
— Vadium 10 Proccnt.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach, am
8. August 1884.

(3621-2 ) Nr. 5773.

Executive
Realitätenversteigeruug.

Vom k. l. Bezirksgerichte Goltschee
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Andreas
Medic von Büchel die exec. Versteigerung
d>,'r der Gemeinde Nrssellhal gehörigen,
gerichtlich auf 2380 ft. geschätzten Rea.
lität Einlage Nr. 44 der Catastralgrmc'mde
Nrsselthal bewilliget und hiezu drei ^ril«
bletungS.Tagsatzungm, und zwar die erste
auf den

8. O k t o b e r ,
die zweite auf den

5. November
und die dritte auf den

3. Dezember 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags 9 Uhr, im Amts»
sitze mit dein Anhange angeordnet worden,
dass die Pfandrealitilt bei der ersten und
zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben werden
Wird.

Die Licltatlonsbrdinanisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vov gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie daS Schätzungsprotololl und der
' nmdbuchserlract können in der dicS-
a^richtllchcn Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Goltschee, am
26. Jul i 1884.

(3569^2) Nr. 5943.

Executive ^
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Gollschce
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des t. t. Steuer-
amtes Gollschtt die erec, Versteigerung
dcr dcm Johann Ostermann von Nieder-
tirscnbach gehörigen, gerichtlich auf 100 st
geschätzten Realität 8ud t,0M. X X I I , lolio
3022 lui Herrschaft Gottschee. bewilliget
und hiezu drei Feilbletungs-Tagsatzunstcn,
und zwar die erste auf den

1. O l t o b e r ,
die zweite auf den

5. November
und die dritte auf den

3. Dezember 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von I I bis 12 Uhr,
in dcr Gerlchtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass dic Pfandrcalltat
bei der ersten und zweiten Fellbletung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hlntangcgeben werden wird.

Die tticitationsbedingnisse, wurnach
insbesondere jeder Acllant vor gemachtem
Anbote cin lOproc. Vadlum zu Handen dcr
Mitatlonscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und dcr Grund-
buchse t̂ract können in dcr dirögerichtlichcu
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gollschce. »m
29. Ju l i 1884.

(3627—2) Nr. 7552.

Relicitatwn.
Von dem k. k. städl.'delrg. Bezirks-

gerichte Rudolfswert wiid bekannt ge-
macht:

Es sei über Ansuchen dcr Maria
Rupnik lion Kleinknl wegen nicht zuge-
haltener Licitationsbcdiugmsse die Reli-
citalion dcr dcm Franz Rupink von
Kleinkal gehörig gewesenen, von Anton
Baselj von Sela bei Sagoriz laut Li°
citationsprotokolles 6<3 pra,68. 25. Jul i
1879, Z. 8812 und 8813, um den Meist-
bot per 205 st. und 558 ft. erstandenen,
im Grundbuche der Gilt Hmeliio «ud
Äerg-Nr. 6 und 10 vorkommendcu Verg-
rcalltälcn bewilligt und zu deren Vor
»ahme die Tagsatzung auf den

9. O t t o b e r 1 8 8 4 ,

vormittags 10 Uhr, hiergetichts mit dem
Beisätze allgeordnct worden, dass bei der-
selben obige Bergrcalitäten auch unter
drm Schätzwerte hinlauge^brn wcrdm.

K. t. städt.-deleg. Bezirksgericht Ru«
dolfswcrt, am 7. August 1884.

(3603—2) Nr. 3060.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Franz
E r j n v c vun Wlirelburg und dcfscn UN'

bekannte Erben.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Sittich

wird dem unbekannt wo befindlichen Franz
Er javc von Weirelburg und dessen un»
bekannten Erben hiemil erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Anna Crnoloaar geb. Drcmelj von Weircl>
bürg, jetzt in Pesöenjel Nr. 1, die Klage
auf Anerkennung deö EigrnthumsrechteS
zur Realität Einlage Nr. ? der Catastral-
grmeindc Weirelburg eingebracht und wurde
zur summarischen Verhandlung die Tag-
satzung auf den

3. Oktober 1 8 6 4 ,
vormittags 8 Uhr, angeordnet.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. l . Erolaudcn abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Herrn
Josef Karliuger von Villich als Euralor
2(1 acwlli bestellt.

Dcr Geklagte wird hlevon zu dem
Ende verständiget, damit er allen-
falls zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten
und die zu seiner Vertheidigung erfordcr«
lichen Schritte einleiten könne, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator nach den Bestimmungen der Ge»
rlchtsordnung verhandelt werden, und der
Geklagte, welchem es übrigens freisteht,
seine Rcchtsbehelfc auch dem benannten
Curator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Vcrabsiiumung entstehenden Fol-
gen selbst beizumrssen haben wird.

Sittich am 15. August 1884.

(3623-2) Nr?686()'

Erinnerung
an Thomas S a m i o e von Hochenbcrg,

resp. dessen Rechtsnachfolger.
Von dcm t. l. Bezirksgerichte Gotlschee

wird dem Thomas Snmioe von Hoche».
bera. resp. dessen unbekannten Rechlsnach-
folgern, hicntit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Genchte
Franz Samide von Hochenberg Nr. 11
die Klage äs prk68. 22. August 1884.
Z. 6866, M o . Elsitzui'g deS Eigcnlhums-
rechtes auf die Realität Einlage Nr. 252
der Cataslralgemeinde Ulllag eingebracht,
und wird die Tagsatzuxg auf den

3. O l t o b e r l. I . ,
9 Uhr vormittags, hicrgerichls angeordnet.

Da der Aufenthaltsort dcr Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und oichlbcn
vielleicht aus den l. t. Erblanden abwesend
sind, so Hal man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten dcn Josef
Verderbcr in Goltschce Nr. 115 als Cura<
tor kä kowm bestellt.

Dic Geklagten werden hievon ," t»»>
Ende verständiget, damit sic a l l . . " f H
zur rechten Zelt s.lbstelnenandcrnGachwalterbefts^'"' , , „ j
Oerichle "<">'h°fl machen, ut>c.Y

ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigenS diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden wird, und die
GellaUei,, welchen cö übrigens freisteht,
ihie Rechlbbchelfe auch dcm benannten
Curator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsäumunn entstehenden
Folgen selbst bcizumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Gollschec, am
22. August 1884.

(3863-2) Nr. 6441.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Anton

und Maria ^abka r .
Von dem k. k. Bezirksgerichte Gurl-

feld wird den unbekannt wo befindlichen
Anton und Maria Habkar hiemit erin-
nert :

Es hab? wider dieselben bei diesrm
Gerichte Anna Komlanc und Josef Selak
von Bucka die Klage M o . Ersitzung der
Realität Einlage Nr. I I ac! Catastral-
gemeinde Bukka eingebracht, worüber die
Tagsatzung zur ordentlichen mündlichen
Verhandlung auf den

10. O l t o b e r 1 8 8 4 ,
vormittags 8 Uhr, angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Mathias Iaklic von Iaröj i V ih als Cu-
rator k6 acwm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit dieselben allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein»
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf«
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden,
und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehelsc auch dem
benannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

K. k. Bezirksgericht Gulkfeld, am
27. August 1884.

(3622—2) Nr. 6041.

Erinnerung
an Johann Pe rz von Schalkeudors,
resp. dessen Erben und Rechtsnachfolger.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Gottschee
wird dem Johann Perz von Schallen»
dorf, resp. dessen Erben und Rechts-
nachfolgern, hiemit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Ge-
richte Franz Nltenreither von Gnaden-
dorf Nr. 2 die Klage Ü6 pi-aou. 30. Ju l i
1884. Z. 604 l . M o . 380 f l . eingebracht,
worüber die Tagsatzung auf den

7. Oktober 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Erben
und Rechtsnachfolger des Geklagten die-
sem Verichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
sind, fu hat man zu deren Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Johann Iallitsch. Schallmdois Nr. 15,
als Curator a.ä kcwm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen anoern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-

haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrrr Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleite,, lömir",
widnaens dicse Rechtssache mit dru, ml -
qestellteu Curator nach den 0c w " « , ?
der Gerichtso'0mm<i " ' A A „ ,snbri-
wird, und dic . f l " « N ^ ! K auch dem
yensfreistc^chl '^cH^^. ^ ^ zu
w ' " " " ^ U " ^ ciuer Verabsäumung
Hche-.ld". 3°lgeu selbst be;zumessen

Gottschee. am
1. August 1884.
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Italienische Sprache.
Dio Gefortigto verfügt noch über einige

Freistunden zur Erthcüung dos grammati-
kalischen als auch des Conversationsuntor-
richtes in dor italienischen Spracho.

(3873) 3-3 Therese Skul
gepr. Lehrerin, Petersstrasse Nr. 13.

Koststudenten in Graz
werden in dor kinderlosen Familie eines hö-
horon Beamten in Verpflegung genommon
und in jeder Beziehung auf das aufmerk-

samste bohandolt.
Nähere Auskunft und Adresse aus Ge-

fälligkeit bei Herrn Gymnasialprofessor O»-
kar Orazy. (3877) 3—2

Einrichtungsstücke
(3890) 2—2 für ein

Spezereigeschäft
sind billig zu haben:

Domplatz IX.

Aug. Tschinkels Söhne
in Laibach.

Loge (halbe)Nr.l9
(3843) p a r t e r r e 4~4

ist zu vermieten.
Auskunft ertheilt das Zoitungscomptoir

und dio Buchhandlung Kleinmayr & Bamoorg.

Hliifii"
im I. und II. Stocko am Speckplatze im
Storn'schen Hauso zu Krainburg werden
sofort vermietet , eventuell wird dieses

Haus gegen billige Bodingnisso verkauft.
Näheres bei J. Sterns Söhne in

Agram. (3872) 3—2

Specialorjt

Dr. Hirsch
hellt geheime Krankheiten ieber
Ävt (audj veraltete), üitfbcfonbore Harn-
röhrenflüaao, Pollutionen, Man-
netiohw&obe, ayphilitlaohe Oe-
aohwüre u. Hau taaaaohl i ge , Fluaa
bei Frauen, ohne iBerufsffcrunß ttt
Patienten na* neneater, wlaaen-
aohaftlloher Methode unter Ga-
rantie in kürzeater Zelt grfind-

liohfbitcretj. Ortinaticn:

löten, Iflariafiilfetftrajje 12, ©
täflli<$ ton 9 ii9 6 U^r, €onn^ unb JJeicr» «
tafle »on 9 i\9 4 U&r. $enorar mäjjig ~
Behandlungr auch brleflloh, und ^
werden die BKedloamente beaorgt. *•

=jj Fünfzehnte regelmässige jj=

I Generalversammlung f
r der šu
i krainischen Industrie - Gesellschaft i
PJ U l J-iSLO-ToSLClkL |||
M »oiuiersttift am 16. OLlolirr ISH1 I
p J um 4 Uhr nachmittags im Directionsbureau der Gesellschaft. lull
Ml [ffl
p Tagesordnung: M
ÜJ1 a) Bericht über die Ergebnisse des abgelaufenen Geschäftsjahres. [Lü
7j|j b) Bericht des Kevisionsausschusses. \jji
Ip c) Antrag des Verwallungsrat.hes über die Verwendung des Erträgnisses. =nj
ÜJ] d) Neuwahl des Verwaltungsrathes wegen Ablauf der Functionsdauer nach § § 1 7 und | l ü
flj 24 der Statuten. Ijjjj
^J e) Neuwahl des Directors aus dem Verwaltungsrathe wegen Ablauf der Functionsdauer H

ÜJ1 nach §§ 17, 24 und 25 der Statuten. [lä
TiJ f) Neuwahl des Revisionsausschusses. jjjl
l~ g) Bestätigung des vom Verwaltungsrathe bestellten Procuristen. =jl
TTl Die Herren Actionäre, welche ihr Stimmrocht auszuüben boabsiehtigen, wordon im Sinne des § 10 dor |Ji
|L~J Statuten ersucht, ihro Action b i i längsten* 10. Oktober bei der Gosellschaftscasso zu do^onioron und dio Logi- J^l
lfjT| timatioaskarton dasolbat zu behobtn. IJ

P (i) Der Obmann des Verwaltungsrathes. M

^iggiišglisgiišPišgHšgiiiPiišiSigiišgHšPišPiišgiišPiggi^
(3 2')—3) Nr. 28>4.

Bekanntmachung.
Vom l. l. Nrzirlogerichte Seisenberg

wird dem unbekannt wo in Kroatien be»
finolichen Franz Vidmer von Petane und
dem verstorbenen Josef Pirc Herr Fran;
Florjaniiö zum Curator ad actum be»
stellt und ihm der FellbletungSbescheld
übermittelt.

K. l. Nezirlsaericht Gelsenberg, am
6, September 1884.

(3833-3) Nr. 4335.

Bekanntmachung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Wippach

wurde in der Execulionssache des A»ton
Plrsner aus Echwarzenberg gegen Anton
Gemtnö aus Orehovca pcto. 113 fl. 84 lr.
sammt Anhang für den unbekannt wo bc«
sindlichen Tabulargläubi^er ilnton Renlo
aus St . Veit Andreas Kopaöin aus S t .
Veit als Euralor »ä kcwm bestellt.

K. l. Vezlrlsgericht Wippach, am 5ten
September 1884.

Gewinnbringende Speculation! I
9 V * Mit nur 250 Gulden ~V*3 kann man ohno jodos woitoro Risico mit H

Sa^" Stück 50 österr. Creditactien * V g I
speculieren, bei Ausnutzung der Tendenz 450 bis 600 Guidon und auch mehr H

vordionon. Hj

l^ilr Cairitalisten! •
Zur Durchfihrung von EfiPocton-Spoculationon ohne Rlaico in don von H

mir empfohlenen Papieren, sowio zur Anlago von Capitalion in Barom odor in ^M
Wortpapioron gogen sofortige Gewinst-Auszahlung wio bishor ompfiolilt sich das Hprotok. Bankhaus H. Knöpflmaclier I

Firmabofiitand «oit I860 I

Wien, Stadt, Wallnerstrasse Nr. 11. B
Roollo Informationen auf mündliche oder nicht anonyme schriftlicho An- H

/.ragen stohon in discroter Woiso zu Dionston. (3670) 10—tf H

I! ' - - I
I Die Buchhandlung 1

I lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg 1
I Laifeaclx
HU
• ! Congressplatz Nr. 2
1 1 empfielilt ihr (3746) 10 ;

1 vollständiges Lager
IJj sämmtlicher in den hiesigen und auswärtigen Lehranstalten, ! 1
11 i inHbcso»Jere dem k. k. Obergymnasium, der k. k. Oberrealschule 111
• und den k. k. Lehrer- und Lehrerinnen-Bildungsanstalten dahier, 111
I den Privatschulen wie den Volks- und Bürgerschulen eingeführten 1

I Schulbücher I
I in neuesten Auflagen, geheftet und in dauerhaften Schulbänden 11
1 ' zu den billigsten Preisen. ' M
I W ^ D i e Verzeichnisse der eingeftihrten Lehrbücher I
I werden gratis abgegeben. ^ * i | |

Elite halbe

Parterr-Loge
(3942) i s t z u v e r g e b e n .

Näheres: Alter Markt Nr. 2,1. St.
(3707—2) N l . 16788.

Bekanntmachung.
Vom k. k. städt..deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es wurde den unbekannten Erben

und Rechtsnachfolgern des verstorbenen
Johann Kopaö von Zeier Herr Doctor
Ivan Tavöar, Ndvocat in Laibach, als
Curator k6 kcwm bestellt und demfelben
der Feilbietungsbescheid vom 17. Ju l i
1884. Z. 11723. zuaefertiget.

Laibach am 27. August 1884.

(3692—2) Nr. 4118.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Wippach

wurde in der Executiunssache des Anton
Plesner von Schwarzenbera. gegen An«
ton Ursiö von Erzelj Nr. 21 M o .
210 f l . sammt Anhana für die Tabular«
gläubigerin Agnes Uröic. zur Zeit un«
bekannten Aufenthaltes. Iofef Vouk von
Erzelj als Curator kd acwm bestellt.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am
30. August 1884.

(3789-2) Nr. 550?.

Bekanntmachung. ,
Mi t Bezug auf das diesseitige Ed'"

vom 13. Ju l i 1864. Z. 4522. wird "^
kannt gemacht, dass die in der E k ^
tionssache der Maria Kuralt und A»" "
Kuralt. Vormünder der minderjährig"'
ssranz Kuralt'schen Erben vonGorenja^
sdurch Dr. Gtempihar, Advocat in Kra"
bürg) gegen Franz Ienko von M a u W '
und den unbekannt wo befindlichen Fla >
Ienko von Mautschiz lautende Malfellt '^
tungsrubril dem für dieselben aufges""
ten Curator 26 actum Herrn Dr. Äurg^'
Advocat in Krainburg, zugestellt »vuro.

K. k. Bezirksgericht Krainburg. ""
5. Crptember 1834. ^ ^

(3568-2) i, .Nr. 6526-

Erinnerung. ^
Vom k. k. Bezirksgerichte G o t t M

wird den verstorbenen Mar ia und "
tharina Sterbenc, resp. ihren M V
Nachfolgern, hiemit erinnert: ,he

Es sei die an dieselben lauten^
diesgerichtliche Erledigung Z . 6520, ̂ .
treffend die executive Realfeilbietuug ^
dem Peter und Mar i a Sterbenc ".^
Unterdeutschau Nr . 35 gehörige!» M l .
tät 8ud Einlage Nr . 40 der C a " , "
gemeinde Unterdeutschau dem unter e'
hiezu bestellten Curator »6 aewm. V j ,
Johann Erler von Gottschee. M
teren Verfügung zugestellt worden.

K k. Bezirksgericht Gottfchee,
13. August 1834.

Druck und V e r l a g von J g . von K l e i n m a y i 4 Fed. V a m b e r « .


